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Die Auswirkungen der sogenannten „Deutschen 
Ingenieurskunst” lassen sich schon in früher 

Kindheit erkennen …

O. Romberg, Ein Inschinör hat’s schwör!,
DOI 10.1007/978-3-658-01751-4_1, © Springer Fachmedien Wiesbaden 2014
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Manche Eltern fangen schon früh an,  
ihren Nachwuchs entsprechend vorzubereiten
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Der bekannteste Ingenieur  
ist der allgemeine Maschinenbauer
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Aber auch ein Bauingenieur 
ist ein Ingenieur
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Die Genialität so manchen Ingenieurs wurde  
und wird häufig nicht erkannt



10

… sehr häufig
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Die Ingenieurtätigkeit ist wahrscheinlich  
einer der ältesten Berufe der Welt
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Aber zweifellos trug der Ingenieur zu allen 
Zeiten entscheidend zum technischen und 

wissenschaftlichen Fortschritt bei
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 … und zwar in sehr vielen Disziplinen
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Technisches Verständnis ist Voraussetzung
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Die heutige Arbeit des Ingenieurs wird 
zweifellos unser Leben in ferner Zukunft prägen


